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Prüfungsberichte
Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung zum 
Rechnungsabschluss 2022 und der 
Bericht des Prüfungsausschusses vom 
26.09.2023 wurden einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

Nachtragsvoranschlagsentwurf 
für das Finanzjahr 2023 und 
mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzplan 2023 bis 2027
Der erste Nachtragsvoranschlagsent-
wurf 2023, welcher auch den geän-
derten Dienstpostenplan beinhaltet, 
sowie die mittelfristige Ergebnis- und 
Finanzplanung für die Jahre 2023–
2027 wurden beschlossen.

Übereinkommen zur Errichtung 
einer Beleuchtungsanlage für 
die verordnungspflichtige Que-
rungshilfe an der L1492
Da an der Blinkeinrichtung der Schutz-

wegbeleuchtung bei der Mittelschule 
Oberneukirchen ein Defekt der Verka-
belung vorliegt und die Ausleuchtung 
nicht mehr den geltenden Vorschriften 
entspricht, muss die Beleuchtung 
erneuert werden.
Dazu wurde bereits die Vergabe an die 
Firma ELIN GmbH beschlossen.
Für eine Kostenaufteilung zu je 50 % 
zwischen der Landesstraßenverwal-
tung und der Marktgemeinde Ober-
neukirchen wurde ein Übereinkom-
men einstimmig genehmigt.

Bau-Übertragungsverordnung 
2024
Die baubehördlichen Kompetenzen 
hinsichtlich jener baulichen Anlagen, 
für die eine gewerbebehördliche Be-
triebsanlagengenehmigung erforder-
lich ist, soll zukünftig auf die Bezirks-
hauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
übertragen werden. ( one-stop-shop)

Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 4.26
Für die Errichtung eines Carports 
wurde das Umwidmungsverfahren für 
das Grundstück Nr. 951/4, KG 45418 
Waldschlag, von derzeit Grünland in 
„Bestehende Gebäude im Grünland“ 
(Sternchenbau) eingeleitet. 

Straßenverlegung Punzing 
– Verordnung Auflassung 
 öffentliches Gut
Für die grundbücherliche Durchfüh-
rung der bereits beschlossenen Verle-
gung der Straße im Bereich Punzing – 
Atzmüllergründe – ist eine Verordnung 
über die Auflassung des öffentlichen 
Gutes beschlossen worden.

Auflassung öffentliches Gut – 
Bereich Unterwaldschlag
Die Auflassung der Wegparzelle 
Grundstück Nr. 1342, KG 45418 Wald-
schlag, wurde beschlossen.

Gemeinderatssitzung vom 25. Oktober 2023  

Unser Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband gilt 
als ein Erfolgsprojekt der sieben Sterngartl-Gemeinden Bad 
Leonfelden, Hellmonsödt, Oberneukirchen, Reichenthal, 
Schenkenfelden, Vorderweißenbach und Zwettl an der 
Rodl. Er steht für partnerschaftliche Zusammenarbeit im 
gemeindeübergreifenden Dienst.

Im Oktober wurde die Vollversamm-
lung der Verbandsversammlung am 
Marktgemeindeamt in Zwettl an der 
Rodl abgehalten. Neben der Genehmi-
gung des Voranschlages für das Jahr 
2024 stand auch eine rückblickende 
Zusammenfassung der standesamtli-
chen Tätigkeit auf der Tagesordnung.
Zu den Hauptaufgaben im Standes-
amt gehört die Abhandlung der Perso-
nenstandsfälle aller Bürger der sieben 
Gemeinden. 
Im Jahr 2023 blickt man bereits auf 
97 Eheschließungen, 13 Geburts-
beurkundungen und die Erfassung 
von 83 Todesfällen zurück. Während 

aktuelle Anliegen immer oberste 
Priorität haben, freut man sich aber 
auch, dass man bei der Nacherfassung 
der Personenstandsbücher Fortschrit-
te macht. So wurden heuer bereits 
833 Verfahren im System erfasst. Das 
Ziel der digitalen Einspeisung ist es, 
die Personenstandsdaten aller Bürger 
in naher Zukunft elektronisch abrufbar 
zu machen und den unmittelbaren 
Urkundendruck zu ermöglichen. 

Damit die einwandfreie und profes-
sionelle Bearbeitung gewährleistet 
werden kann, besuchten die Mitar-
beiter des Standesamtes in Vorder-

weißenbach diverse Fachtagungen, 
Schul ungen und Seminare.
Durch den partnerschaftlichen Aus-
tausch konnten in der fast 5-jährigen 
Zusammenarbeit viele Arbeitsabläufe 
optimiert werden.
„Zusammenhalt lohnt sich immer. 
Danke für die Einigkeit, die innerhalb 
des Standesamtsverbandes herrscht 
und für die positive Zustimmung aus 
der Bevölkerung“, freut sich auch Bgm. 
DI Josef Rathgeb über den Erfolgs-
weg dieses bürgernahen Gemeinde-
verbandes. 

Gemeindeübergreifender Zusammenhalt  
als bürgerfreundliches Erfolgsprojekt
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„Herzlich willkommen. Genießen Sie 
viele neue Begegnungen und Freund-
schaften und nützen Sie gerne unsere 
bunten Angebote und Vereine. Wir 
freuen uns, dass Sie sich für unsere 
liebenswerte Gemeinde als neuen 
Lebensmittelpunkt entschieden 
haben“, begrüßten Bürgermeister DI 
Josef Rathgeb und Vizebürgermeis-
terin  Anneliese Bräuer alle Neubür-
ger:innen zu einer Entdeckungsreise 
und zum besseren Kennenlernen 
quer durch die Gemeinde Oberneukir-
chen-Waxenberg-Traberg.
 
Gestartet wurde im Lebenshaus Ober-
neukirchen, wo neben dem Hilfswerk 
auch das Eltern-Kind-Zentrum Wich-
telhaus untergebracht ist. Stützpunkt-
leiterin Sissy Wolfesberger stellte die 
Angebote im Haus vor und kredenzte 
mit ihrem Team Kaffee und Kuchen.
 
Bgm. Rathgeb informierte über Wis-
senswertes und Interessantes der 1938 
aus Oberneukirchen, Waxenberg und 
Waldschlag fusionierten Gemeinde. Ak-
tuelle Themenschwerpunkte sind geleb-
ter Klimaschutz, viele Bildungsangebo-
te, die infrastrukturellen Einrichtungen, 
bunte Kultur-, Sport- und Freizeitakti-
vitäten bis hin zu den unbezahlbaren 

Leistungen der rund 80 ehrenamtlichen 
Vereine und Blaulichtorganisationen mit 
unseren 5 Feuerwehren.
 
Die Bustour führte in Oberneukirchen 
vom Freibad zum Kindergarten über die 
Mittelschule mit Funcourt und Stock-
schützenhalle bis zum neuen Bauhof 
mit Bioenergieanlage, Feuerwehrdepot 
und Altstoffsammelzentrum.
 
In Waxenberg wurde Wissenswertes 
über die Burgruine und das Schloss 
Waxenberg, die Gastronomie und das 
laufende Ortskernbelebungsprojekt 
vorgestellt. Als Ergebnis einer breiten 
Bürgerbeteiligung errichtet die LAWOG 
derzeit mitten im Ortszentrum ein 
attraktives Wohnprojekt mit 14 ge-
förderten Mietwohnungen und 3 Ge-
schäftsflächen samt Tiefgarage und 
integriertem Verkehrskonzept. Damit 
kehrt in Zusammenarbeit mit dem Orts-
entwicklungsverein Waxenberg Aktiv 
mit Obmann Michael Pilz  statt der 
lange leerstehenden Häuserzeile wieder 
mehr Leben in den Ortskern zurück.
 
Weiter ging es in die Ortschaft Höf mit 
Vorstellung des Dorfentwicklungs-
vereins „Herzhaftes Höf“, der sich der 
Ortsverschönerung und Pflege der 

Dorfgemeinschaft mit vielen Veran-
staltungen verschrieben hat. Dort 
befindet sich auch die gern besuchte 
Cocktailmanufaktur LoRe von Vereins-
obfrau Regina Priglinger-Simader. 

In Traberg wurde das neu renovierte 
Sportzentrum mit Begegnungsplatzl, 
Tennisplatz, Fußballplatz und Stockhal-
le besichtigt. Im Café und regionalen 
Kaufgeschäft „Tratscherl“ im neuen 
Raiffeisenhaus mitten in Traberg, das 
der Ortsentwicklungsverein Traberg 
Aktiv mit Obmann Gerald Atzmüller 
betreibt, gab es Erfrischungsgetränke.
 
Über die Ortschaften Waldschlag und 
Amesschlag ging es zurück nach Ober-
neukirchen, wo im neuen Gemein-
dezentrum eine kleine Stärkung von 
„manuell“ mit Betreiber Felix Wiesin-
ger auf alle wartete. Die erste Neu-
bürger-Rundfahrt war eine gelungene 
Initiative mit regem Austausch und 
vielen neuen Bekanntschaften.

„Gemeinschaft und Zusammenhalt 
zeichnen unsere Gemeinde aus. Der 
heutige Ausflug war ein verbinden-
der Beitrag dazu“, freuten sich die 
Gemeindespitzen über die zahlreiche 
Teilnahme an dieser gelungenen Tour.

Neubürger-Rundfahrt durch 
 Oberneukirchen-Waxenberg-Traberg 
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Wie jedes Jahr war die Nachfrage bei 
den vielen sehenswerten und erlebnis-
reichen Programmpunkten sehr hoch 
und das Feedback der Eltern sowie der 
Kids äußerst positiv. Durch die Vielfalt 
der insgesamt 37 Angebote kamen 
heuer auch schon die ganz Kleinen 
auf ihre Rechnung, aber auch für die 
Jugend war wieder viel dabei. Mit 
dem einmaligen Mitmach-Familien-
konzert der Bluatschink im Schnopf-
hagen-Stadl war nochmals ein toller 
Höhepunkt mit über 200 Besucher:in-
nen garantiert. 
In Summe waren rund 800 Kinder und 
380 Eltern heuer dabei. Dies ist ein ab-
soluter Besucherrekord! Danke für das 
große Interesse und die Teilnahme! 
Wir freuen uns schon wieder auf den 
nächsten Sommer.
Danke an alle Vereine und Organisati-
onen für dieses tolle Angebot und ein 
besonderer Dank an Erika Ganglber-
ger vom EKiZ Oberneukirchen für die 
perfekte Organisation.

Der Verein Oberneukirchen Aktiv, das 
Eltern-Kind-Zentrum Wichtelhaus, die 
Marktgemeinde Oberneukirchen und 
viele engagierte Bewohner:innen der 

Forststraße und des Mühlwegs luden 
im Juli zum Familien-Spielplatzfest am 
öffentlichen Spielplatz der Forststraße 
ein.

An diesem Nachmittag wurden auch 
das neue Klettergerüst, eine Slackline 
und die neue Babyschaukel feierlich 
von Bürgermeister DI Josef Rathgeb, 
Vizebürgermeisterin Anneliese Bräu-
er und  Gerhard Rammerstorfer als 
Obmann des Vereines Oberneukirchen 
Aktiv eingeweiht. 

Zu den Attraktionen des Nachmittags 
gehörten neben einem Bobbycar-Par-
cours auch eine Schmink- und Seifen-
blasen-Experimentierstation. Abküh-
lung war im Planschbecken oder bei 
lustigen Wasserspielen garantiert. Aber 
auch der gesamte Spielplatz mit seinen 
vorhandenen Spielgeräten wurde von 
den Kindern intensiv genutzt. 

Ferienprogramm „SOMMERaktiv³“:  
viele Angebote – 800 Kinder – voller Erfolg

Familien-Spielplatzfest mit 
 Einweihung neuer Spielgeräte
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Die Gemeinde setzt ihre Bemühungen 
fort, eine kinderfreundliche Umgebung 
zu schaffen, indem sie eine zweite Krab-
belgruppe für die jüngsten Bürger:in-
nen eröffnet. Bürgermeister DI Josef 
Rathgeb besuchte gemeinsam mit 
Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer 
die Bildungseinrichtung Waxenberg. 
Neben den beiden Pfarrcaritas Kinder-
gärten mit insgesamt 6 Gruppen an 
zwei Standorten können nun auch 30 
Krabbelstubenkinder bestens betreut 
werden. „Die Erweiterung der Krab-
belgruppe ist ein weiterer Schritt in 
Richtung Förderung der frühkindlichen 
Entwicklung und Unterstützung der 
Eltern in unserer Gemeinde“, freut sich 
Rathgeb über das neue Angebot und 
bedankt sich zugleich beim Team mit 
Leiterin  Elisabeth Gahleitner.

Seit mittlerweile acht Jahren gibt 
es in der Marktgemeinde Ober-
neukirchen-Waxenberg-Traberg das 
Sommer angebot „Schlaue Füchse“.
Auch heuer war die Nachfrage der 

flexiblen Kinderbetreuung, dessen 
Trägerorganisation die OÖ Hilfswerk 
GmbH ist, mit insgesamt 50 Kindern 
enorm. In den Räumen der Bildungs-
einrichtung Waxenberg wurden 

täglich zwischen 25 und 30 Kinder von 
8 bis 17 Uhr betreut.

Spaß, Action, Spiel, Kreativität und 
Sport standen auf der Tagesordnung. 
Die „Schlauen Füchse“ haben gerade 
bei berufstätigen Jungfamilien in 
Oberneukirchen und den umliegen-
den Nachbargemeinden absolut ins 
Schwarze getroffen.

Bildungsreferentin LH-Stv. Mag. Chris-
tine Haberlander fördert die „Schlau-
en Füchse“ und überraschte die Kinder 
mit einem prall gefüllten Korb an Bas-
tel- und Spielmaterialien. Sie half auch 
gerne beim Steine bemalen und unter-
stützte die Pädagoginnen des Hilfs-
werks bei einem lustigen Fangspiel, 
wo es knifflige Fragen zu beantworten 
gab. Auch bei der abschließenden 
„Fuchsenjagd“ waren alle mit großem 
Eifer dabei.

Zusätzliche Krabbelgruppe in  
unserer kinderfreundlichen  
Gemeinde eröffnet

Sommerferienbetreuung Schlaue Füchse
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Spaß am Ball stand im 
 Vordergrund!

In Kooperation mit der Fußballschule 
Oberösterreich wurde in der vorletzten 
Ferienwoche ein 3-Tages-Fußballcamp 
in Traberg veranstaltet. Auch wenn 
das Wetter leider an den 3 Tagen nicht 
mitspielte, waren 50 Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren dabei und erlern-

ten dort ergänzend zum Training im 
Verein wertvolle Tipps und Tricks. Die 
Förderung des Talents im Umgang mit 
dem Ball stand auch im Vordergrund. 
Die Kinder wurden von ausgebilde-
ten Trainern der Fußballschule OÖ., 
die über viel Erfahrung und Wissen 
verfügen, trainiert. Alle waren mit Be-
geisterung dabei und Geschicklichkeit, 
Genauigkeit und Ausdauer wurden auf 

die Probe gestellt. Als Abschluss wurde 
dann ein Turnier veranstaltet.

„Es ist eine Freude, so vielen Kindern 
bei den sportlichen Aktivitäten zuzu-
sehen“, so Sportunionobmann Daniel 
Keplinger. Dieser Programmpunkt soll 
in Kooperation mit der Fußballschule 
OÖ. auch im Sommer 2024 wiederholt 
werden.

Im September veranstaltete die Sport-
union Traberg auf der im Frühjahr 
eröffneten RedCourt-Tennisanlage das 
Doppelturnier Tennis.hoch³, bei dem 
Mannschaften der drei Sportvereine 
Oberneukirchen, Waxenberg und 
Traberg teilnahmen.
Bei den Herren wurden die Teams heuer 

erstmals zusammengelost. Bei den Teil-
nehmern fand dies großen Anklang, da 
die Partien so sehr ausgeglichen waren 
und zusätzlich der Zusammenhalt über 
die Vereinsgrenzen hinweg gestärkt 
wurde. Im Damenfinale siegten Lina 
Hopf und Tanja Winkler gegen Maria 
Pargfrieder und Anneliese Bräuer.

Bei den Herren konnten sich Stefan 
Durstberger und Reinhard Wur-
zinger gegen Michael Schicho und 
Wolfgang Enzenhofer durchsetzen.

Im Anschluss ließen die Sportlerinnen 
und Sportler den Abend gemütlich im 
Clubhaus ausklingen.

3-Tages-Kinderfußballcamp  
in Traberg

Tennis.hoch³ in Traberg
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Im September startete der Musikverein Traberg ins neue 
Musikjahr. Obfrau Michaela Niederhametner konnte bei 
der ersten Probe viele neue Gesichter begrüßen. Nach der 
Sommerpause begrüßte sie die Musiker:innen und den 
neuen Kapellmeister Oscar Mauricio Carrillo Viveros. Er 
studiert und lebt in Wien und Salzburg. Weiters ist er als Di-
rigent, Violinist und Sänger in zahlreichen Orchestern tätig. 
Von seinem Wissen und seiner musikalischen Erfahrung 
können die Musiker:innen in Zukunft profitieren. 
Das erste gemeinsame Projekt wird das bevorstehende 
Konzert in der Pfarrkirche Traberg am 8. Dezember  
sein. Beim Konzert erwartet die Besucher ein buntes 
Programm, von modern bis traditionell. Die Musiker:nnen 

laden herzlich zum Konzert und anschließend zum gemütli-
chen Ausklang bei Punsch und Glühmost ein. 

Besondere Freude ist der Start von 7 jungen Musiker:innen 
bei der großen Musikkapelle. Dominik Prammer (Tenor-
horn), Fabian Getzinger (Posaune), Gregor Haider (Posau-
ne), Hannah Haider (Trompete), Jana Mörixbauer (Klari-
nette), Katharina Lepschy (Klarinette) und Leonie Hölzl 
(Klarinette) sind mit September der Musikkapelle beigetre-
ten – herzlich willkommen! 

Ein Danke auch an die Paten, sie werden in der Anfangszeit 
die jungen Musiker:innen unterstützen und begleiten. 

Im September fand in der Diakonie-
werkstätte in Oberneukirchen ein 
wahrhaft bemerkenswertes Hoffest 
statt. Die Veranstaltung wurde von den 
Mitarbeitern rund um Gerhard Kern 
organisiert, um Bewohnern, Angehö-
rigen und Besuchern gleichermaßen 
eine besondere Zeit zu bieten und die 
Band „Sweet Chili“ sorgte für großarti-
ge Stimmung. Das Hoffest zeigte, dass 
das Diakoniewerk nicht nur ein Ort 
der Pflege und Betreuung ist, sondern 
auch ein Ort des Lebens, der Freude 
und der Gemeinschaft.

Neuer Kapellmeister und viele junge 
 Musiker:innen beim Musikverein Traberg

Gelungenes 
Hoffest in der  
Diakonie-
werkstatt

v.l.n.r: Herzlich willkommen Gregor Haider, Dominik Prammer, 
Fabian Getzinger, Hannah Haider, Jana Mörixbauer, Katharina 
Lepschy und Leonie Hölzl!

Der Vorstand des Musikvereins mit Obfrau Michaela Niederha-
metner wünscht Oscar Viveros und den Musiker:nnen eine gute 
Zusammenarbeit und viele erfolgreiche Projekte. 



04 | 2023                                                                8

Die Marktgemeinde Oberneukirchen ersucht wieder alle 
Grundstückseigentümer eindringlich, Hecken, Sträucher 
und Bäume rechtzeitig zurückzuschneiden, sodass Straßen 
und Wege auch im Winter, wenn viel Schnee auf den Ästen 
lastet, freigehalten werden.

  Die Anpflanzungen dürfen bis zu einer Höhe von 2,20 m 
nicht über Rad- bzw. Gehwege ragen und an Straßen bis 
zu einer Höhe von 4,50 m. 

  Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume so weit 
zurück, dass sie nicht über Ihre Grundstücksgrenze 
hinausragen. Dann können Sichtbehinderungen und 
Verkehrsgefährdungen gar nicht erst entstehen. 

  Außerdem sollten Straßenlaternen nicht in ihrer Beleuch-
tungsfunktion behindert werden und die Verkehrszeichen 
und Hinweisschilder problemlos aus mehreren Metern 
Entfernung gesehen werden können. 

Sie als Grundstückseigentümer sind verkehrssicherungs-
pflichtig und haften für Unfälle und Schäden, die durch 
Überwuchs Ihrer Begrünung entstehen können. 

Werden Bäume, Sträucher und Äste nicht vom Grundstücks-
eigentümer geschnitten, werden sie auf dessen Kosten und 
einer zusätzlichen Gebühr gekürzt!
Wir ersuchen um Verständnis. Vielen Dank!

Öffentliches Gut – Sichtbehinderung durch 
überhängende Bäume, Sträucher und Äste 

Neue LED-Ortsbeleuchtung in Betrieb
In einer stufenweisen Entwicklung wurde die neue 
LED-Ortsbeleuchtung in Oberneukirchen fertiggestellt 
und in Betrieb genommen. Im Vergleich zu herkömmli-
chen Beleuchtungssystemen sind LEDs energieeffizienter 
und haben eine längere Lebensdauer, was zu erheblichen 
Kosteneinsparungen führt. Darüber hinaus strahlen sie ein 

klareres und gleichmäßigeres Licht aus, was die Sichtbar-
keit in der Dunkelheit verbessert und die Sicherheit auf den 
Straßen erhöht. Die Beleuchtung ist nach Abschluss der 
LED-Umstellung wieder durchgängig eingeschaltet, um 
den Ort gut sichtbar zu halten.

Hilfe, ich bin in der Stress-
falle gefangen – rechtzeiti-
ges Erkennen und Handeln 

16. November, 19.00 Uhr,
Gemeindesaal Oberneukirchen 
Eintritt: € 8,–

Der Klinische Psychologe Mag. Peter 
Spindelbalker (Beratungsstelle 
EXIT-sozial in Bad Leonfelden) gibt 
in seinem Vortrag einen Überblick 

über die Bedeutung der psychischen 
Gesundheit für die Bewältigung von 
Belastungen und Stress im Leben.
Weiters geht es um die Auseinander-
setzung mit dem eigenen Stresserle-
ben, Folgen von chronischem Stress 
(Burn-out) und Möglichkeiten, per-
sönliche Stressquellen einzugrenzen.  
Dabei sollen die Teilnehmer:innen er-
fahren, wie sie durch Veränderung von 
negativen Mustern (wie zum Beispiel: 
alles perfekt machen müssen, immer 

verantwort-
lich sein 
müssen) ihr 
Leben besser 
bewältigen 
können.  Es 
wird auch 
auf bewährte 
Strategien des Stressmanagements 
sowie auf Fragen der Teilnehmer:innen 
eingegangen.

Einladung zum Vortrag  
mit Mag. Peter Spindelbalker
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Im September wurde die Dachgleiche 
beim Bauvorhaben SEMA im INKOBA 
Sterngartl Gewerbegebiet in Bad Le-
onfelden erreicht. Aus diesem Grund 
lud der Bauherr Andreas Kreindl alle 
Handwerker und Helfer zur Glei-
chenfeier auf die Baustelle ein. Auch 
INKOBA Sterngartl-Geschäftsführer 
Matthäus Haas folgte der Einladung 
und richteten dankende und motivie-
rende Worte an den Bauherrn. Nach 
dem traditionellen Gleichenspruch der 
Handwerker der Kapl Bau GmbH, die 
das neue Firmengebäude als General-
unternehmer errichtet, gab es frisch 
gegrillte Steckerlfische und ein gemüt-
liches Beisammensein. 

„Jeder Arbeitsplatz, der hier entsteht, 
ist wichtig für die gesamte Region. 
Die ansässigen Firmen profitieren von 
der guten Infrastruktur, die Gemein-
den vom höheren Kommunalsteu-

eraufkommen und die Bevölkerung 
findet hochwertige Arbeitsplätze in 
der unmittelbaren Nähe vor“, betonte 
Vorstandsmitglied und Landtagsabge-
ordneter Bgm. DI Josef Rathgeb.

SEMA lud zur Gleichenfeier

Die Gemeinde ist bemüht, den Breitbandausbau mit 
verschiedenen Providern so rasch wie möglich voranzutrei-
ben. Sämtliche Objekte, die sich im Fördergebiet befinden, 
werden in der Ausbauplanung berücksichtigt.

Mittelfristiges Ziel ist eine schrittweise und flächende-
ckende Versorgung mit schnellem Internet.

Glasfaser für  
Oberneu kirchen

Unter diesem Motto wird die Wohnanlage mit integrierten 
Geschäftsflächen der Lawog im Ortskern von Waxenberg 
errichtet. Damit wird nicht nur der Leerstand bekämpft, 
sondern auch frischer Wind in unsere Gemeinde gebracht. 
Die Neugestaltung umfasst nicht nur zeitgemäße Wohnun-
gen, sondern auch helle und einladende Geschäftsflächen. 
Diese Flächen bieten lokalen Unternehmen die Möglichkeit, 
ihre Dienstleistungen und Produkte anzubieten und so die 
Wirtschaft im Ort zu stärken.

Dieses gelungene Projekt steht kurz vor der Fertigstel-
lung und es sind nur mehr wenige Wohnungen und Ge-
schäftsflächen frei. Bei Interesse bitte rasch im Bürger-
service am Gemeindeamt melden.

Leben statt Leerstand – unsere Gemeinde 
mit aktiver Bürgerbeteiligung aktiv gestalten
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Der Hund ist der treueste 
Begleiter und beste Freund 
des Menschen. 

Nur leider können viele Mitmenschen 
diese Liebe nicht teilen, haben Angst 
oder fühlen sich belästigt und stehen 
so manchen tierischen Eigenschaften 
skeptisch gegenüber. Um ein siche-
res und respektvolles Miteinander zu 
schaffen, weisen wir auf das oberös-
terreichische Hundehaltegesetz hin, 
wo festgelegt ist, dass ein Hund so zu 
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu 
führen ist, dass:

  Menschen und Tiere durch Hunde 
nicht gefährdet werden, 

  Menschen und Tiere nicht über ein 
zumutbares Maß hinaus belästigt 
werden, 

  der Hund an öffentlichen Orten oder 
auf fremden Grundstücken nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

Im Ortsgebiet und bei geschlossen 
bebauten Gebieten mit mindestens 
fünf Wohnhäusern müssen Hunde an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt 
werden!

Leinen- und Maulkorbpflicht besteht 
jedenfalls in öffentlichen Verkehrsmit-
teln, bei Bedarf von auffälligen Hun-
den ebenso bei Schulen, Kindergärten, 
Horten und sonstigen Kinderbetreu-
ungsplätzen, bei größeren Menschen-
ansammlungen (z. B. in Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Gaststätten, bei Veranstaltungen).

Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet hin-
terlassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen. Zahlreiche Spender 
mit Hundekotsackerl stehen dafür im 
Gemeindegebiet bereit!

Bei Anschaffung eines Hundes, der äl-
ter als 12 Wochen ist, muss dieser bin-
nen drei Tagen bei der Hauptwohn-
sitzgemeinde gemeldet werden.

Der Meldung sind anzuschließen:
  der erforderliche allgemeine Sach-

kundenachweis
  Haftpflicht-Versicherungsbestä-

tigung – Mindestdecksumme 
€ 725.000,–

  Heimtierpass mit Daten des Hun-
des (Name, Rasse, Geschlecht, 
Chipnummer, Fellfarbe etc.)

Appell an alle Hundehalter-
innen und Hundehalter:  
passen wir aufeinander auf!

Achtung Wildwechsel

Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo 
die Tage wieder kürzer werden, steigt 
die Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Däm-
merung oder Dunkelheit, wo viele Tiere 
besonders aktiv und die Sichtverhält-
nisse meist schwierig einzuschätzen 
sind. Besondere Aufmerksamkeit ist 

auf Straßen entlang von Waldrändern 
und vegetationsreichen Feldern gebo-
ten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, 
gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensräumen. Da-
bei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwartet die Fahrbahnen.

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?

  Warnzeichen „Achtung Wildwech-
sel!“ beachten.

  Tempo reduzieren, vorausschauend 
und stets bremsbereit fahren.

  Ausreichend Abstand zum Vorder-
fahrzeug einhalten.

Springt Wild auf die Straße,
  Gas wegnehmen
  abblenden 

  hupen (mehrmals kurz die Hupe 
betätigen, nicht dauerhupen)

  abbremsen, wenn es die Verkehrs-
situation zulässt (vermeiden Sie 
riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen).

Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.

Weitere Informationen finden Sie  
beim OÖ. Landesjagdverband unter  
www.ooeljv.at.
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Im Herbst wird es eine weitere Unterstützungsleistung in 
Höhe von € 200,– pro Haushalt für die Oberösterreiche-
rinnen und Oberösterreicher mit niedrigem Einkommen 
geben.  

Die Förderkriterien für den Energiekostenzuschuss sind die 
gleichen wie beim „Wohn- und Energiekostenbonus“, der 
bereits ausbezahlt worden ist. 

  An alle Haushalte, die einen Antrag für den Oö. Wohn- 
und Energiekostenbonus gestellt und genehmigt be-
kommen haben, erfolgt die Auszahlung automatisch.

   Haushalte, in denen eine Wohnbeihilfe im Zeitraum 
April bis September bezogen wurde, bekommen den 
Zuschuss ebenfalls automatisch ausbezahlt, sofern noch 
kein genehmigter Antrag für den Oö. Wohn- und Ener-
giekostenbonus vorliegt. 

  Wer den Bonus bis 31. Juli nicht beantragt hat, 
kann von 2. Oktober bis 30. November einen neuen 
Antrag stellen: www.landoberoesterreich.gv.at/ 
energiekostenzuschuss 

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe bei der Antragstellung 
benötigen, können Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen 
im Bürgerservice wenden.

Was darf im Grünland gebaut werden?
Jede Errichtung von Gebäuden und Schutzdächern im 
Grünland (aktive und inaktive Landwirtschaften, „Stern-
chengebäude“) unterliegt zumindest der Anzeigepflicht 
bei Bau- und Naturschutzbehörde, abhängig von Größe 

und Gestaltung Ihres Bauvorhabens. 
Informieren Sie sich bitte bereits bei Planungsbeginn über 
die jeweils erforderlichen Unterlagen (Einreichplan, agrar-
technisches Gutachten ...) in unserem Bauamt, um bösen 
Überraschungen vorzubeugen.

Oö. Energiekostenzuschuss

Wissenswertes aus dem Baurecht
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Kürzlich wurde die Krabbelstube in 
Waxenberg unter der Leitung von 
Elisabeth Gahleitner bei einer feierli-
chen Zeremonie in den Linzer Redou-
tensälen mit dem Zertifikat „Gesunde 

Krabbelstube“ von Bildungsservice- 
und Gesundheitsreferentin LH-Stv. 
Mag. Christine Haberlander feierlich 
ausgezeichnet. Im Mittelpunkt stehen 
dabei die drei Säulen Bewegung, 

gesunde Ernährung und psychosoziale 
Gesundheit der Kinder. 

„Als ,Gesunde Gemeinde‘ unterstützen 
wir viele gesundheitsfördernde Maß-
nahmen, speziell auch für die Jüngsten 
in unserer Gemeinde. Gerade in den 
Krabbelstuben und Kindergärten 
können Kinder spielerisch zu einem ge-
sunden Lebensstil motiviert werden“, 
bedankte sich Bürgermeister DI Josef 
Rathgeb beim gesamten Krabbelstu-
ben-Team und gratulierte zur ver-
dienten Wertschätzung im feierlichen 
Rahmen der Redoutensäle in Linz.

Nach der verdienten Landesauszeich-
nung gab es als süße Nachspeise das 
herrliche Gesundheits-Kabarett 
„WurstSalat“ von Günther Lainer 
& Christian Putscher mit der alles 
entscheidenden Frage: Sixpack oder 
Sechser-Tragerl? Gemeinsam und hu-
morvoll lebt sich’s einfach gesünder!

Etwas ganz Besonderes ließ sich die 
Musikpädagogin der Mittelschule 
Oberneukirchen Birgit Brunner kürz-
lich einfallen. Sie besuchte mit ihren 
Schüler:innen der 2b-Klasse das ortsan-
sässige Tageszentrum „Lebensgarten“.  
Bekannte Lieder wie „Über den Wolken“, 
„I like the flowers“ oder der „Hammer-
schmidg‘sölln“ standen ebenso am Pro-
gramm wie „Shalala“ oder der feurige 
Kreistanz „Un poquito cantas“.

Nach einer kurzen Vorstellrunde der 
Mädchen und Burschen sowie einer 
spannenden Geschichte von Matthi-
as über das zugefrorene Schloss der 
Hühnerstalltür, ging es schon wieder 
zurück in die Schule. Natürlich nur mit 
dem großen Versprechen, bald wieder 
zu kommen. 

Das beliebte Angebot des Hilfswerks 
Oberneukirchen bietet Seniorinnen 
und Senioren tagsüber pflegerische 
Betreuung und Gemeinschaft. Es 
findet  dienstags und donnerstags im 
Lebenshaus statt. Unterhaltungsmög-
lichkeiten und tägliche Aktivitäten an-
zubieten, um den Tageszentrum-Gäs-

ten eine schöne Zeit bieten zu können, 
ist besonders Stützpunktleiterin Sissy 
Wolfesberger vom OÖ Hilfswerk 
wichtig. Dieses Miteinander zwischen 
Jung und Alt sorgt für ein starkes Ver-
ständnis der beiden Generationen und 
zeigt, dass Freude und Spaß kein Alter 
kennen.

„Gesunde Krabbelstube“  
Waxenberg ausgezeichnet

Schüler:innen der Mittelschule sorgten für 
Schwung im Tageszentrum Lebensgarten 
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Im Oktober wurde das 
neue Bergkreuz, welches 
am höchsten Punkt von 
Oberneukirchen steht, 
feierlich gesegnet. Es ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der 
Meisterrunde und des Verei-
nes „Oberneukirchen Aktiv“. 

Ideengeber für das für unsere Region 
einzigartige Projekt war der Ober-
neukirchner Robert Luger. Die Ausfüh-
rung des 5 Meter hohen Kreuzes lag in 
den geschickten Händen der Meister-
runde von Oberneukirchen. Ein großes 
Danke richtete der Obmann von Ober-
neukirchen Aktiv, Gerhard Rammers-
torfer, bei seinen Begrüßungsworten 
auch an Christian Führlinger von der 
Agrargemeinschaft Oberneukirchen 
für die Bereitstellung des Grundstü-
ckes. Bei herrlichem Herbstwetter 
mit Sonnenschein und blitzblauem 
Himmel wurde das Kreuz von Pfarrer 

Pater Wolfgang Haudum bei einer 
gemeinsamen Bergmesse gesegnet. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Musikerinnen und Musiker der 
Blasmusik und der Schnopfhagen-Lie-
derkranz unter der Leitung von Ursula 
 Keplinger. Das engagierte Team des 
Vereines „Oberneukirchen Aktiv“ sorg-
te mit Getränken und Snacks für das 
leibliche Wohl der rund 200 Gäste. 

Das Bergkreuz steht auf einer Höhe 
von 868 Meter und wurde mit viel 
Herzensliebe errichtet. Es lädt zum 
Verweilen und zum Genießen in unse-
rer schönen Natur ein. „Es ist ein wun-
derbares Zeichen unserer Heimatver-
bundenheit“, freut sich Bürgermeister 
Josef Rathgeb über das gelungene 
Gemeinschaftsprojekt.

Dienstjubiläum  
am Nationalfeiertag
DI Josef Rathgeb feiert sein 10-jähriges Dienstjubiläum 
als Bürgermeister der Marktgemeinde Oberneukirchen, 
während Anneliese Bräuer beeindruckende 20 Jahre im 
Amt der Vizebürgermeisterin verzeichnet. Die langjährige 
Amtszeit spiegelt nicht nur ihr Engagement für die Gemein-
schaft wider, sie zeigt auch die anhaltende Unterstützung, 
die sie von den Bürger:innen und Gemeindevertreter:innen 
genießen. Ihr Motto: Der Mensch steht im Mittelpunkt! 
Wir gratulieren herzlich und freuen uns auf weitere Jahre 
erfolgreicher Zusammenarbeit.

Segnung des Oberneukirchner Bergkreuzes
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90. Geburtstag
Katharina Schuhmann, 
Oberwaldschlag 10

85. Geburtstag
Heinrich Prammer, Unterwaldschlag 1
Anna Rehberger, Unterwaldschlag 17
Hermann Pötscher, Wögersdorf 19
Adolf Haider, Am Teich 24
Leopoldine Meindl, Ledererstraße 19
Franz Teibler, Zwettler Straße 8

80. Geburtstag
Johanna Gattringer, Waxenberger 
Straße 12
Wilhelm Wolschlager,  
Ledererstraße 13
Josef Kainberger, Höf 5
Gerhard Staudacher, Königsberg 27

Diamantene Hochzeit
Anna und Walter Pötscher, 
 Wögersdorf 19
Friederike und Friedrich Hörschläger, 
Reindlsedt 21
Rosemarie und Josef Nimmervoll, 
Oberwaldschlag 31

Goldene Hochzeit
Renate und August Rachbauer, 
 Höhenweg 9
Ingeburg und Alfred Ringer, 
 Höhenweg 17

Jubiläen & Geburten 

Amelie Pirngruber Jakob Stadlbauer Tim Mayr

Lisa Schwarz

Olivia Kaiser

Marlene Leitner

Pauline Würflinger

Geburten
Amelie Pirngruber, Mühlweg 10
Jakob Stadlbauer, Lobenstein 11
Lisa Schwarz, Reindlsedt 19
Marlene Leitner, Ledererstraße 4

Olivia Kaiser, Lobenstein 78
Pauline Würflinger, Mitterfeld 61
Tim Mayr, Lobenstein 8

Kirchenkonzert 
in der Pfarrkirche Oberneukirchen am Sonntag, 3. 
Dezember um 16:00 Uhr.

Das traditionelle Kirchenkonzert des Musikvereins, 
gemeinsam mit dem Vocal-Ensemble Voice-X, ist ein 
musikalisches Highlight, das auf die Vorweihnachtszeit 
einstimmt. Die Musikerinnen und Musiker bereiten ein 
abwechslungsreiches Programm für euch vor und laden 
zu einer gemeinsamen, besinnlichen Auszeit ein.

Maskenball  
am Samstag, 27. Jänner 2024

Der legendäre Maskenball findet statt! Verkleidet euch 
nach Herzenslust und feiert mit dem Musikverein eine 
Nacht voller Spaß, Musik und guter Laune! Weitere 
Informationen zur Veranstaltung werden noch bekannt 
gegeben. 
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Kurzinformationen
  OÖ Hilfswerk GmbH sucht: 

Reinigungskraft für Haus- und 
Heimservice und Mithilfe im Tages-
zentrum Lebensgarten im Lebens-
haus in Oberneukirchen für 20 
Wochenstunden.  
Infos: OÖ Hilfswerk GmbH, Familien- 
und Sozialzentrum Oberneukirchen,
lebenshaus@ooe.hilfswerk.at,
www.lebenshaus.at, Tel. 
07212/3012, Tel. 0664/807 651 720

  ssk-Schischule  
Kunterbunt sucht:
Helfer:innen für den Schischul-
betrieb in Kirchschlag
Infos: Michael Eggner-Schwarz,  
michael@schischule-kunterbunt.at,  
Tel. 0660/3023655

  OÖ Hilfswerk GmbH sucht:
pädagogische Assistenzkraft für Hort 
in Waxenberg für 3 oder 6 Wochen-
stunden.
Infos: OÖ Hilfswerk GmbH, Familien- 
und Sozialzentrum Ottensheim,
4100 Ottensheim,
ottensheim@ooe.hilfswerk.at,
Tel. 072107231/85344 oder  
Tel. 0664/807 651 508
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Datum Zeit Bezeichnung Ort Veranstalter
N

o
v

em
b

er

4. ab 9:00 Uhr Weihnachtsshooting im Lebenshaus
Lebenshaus 
 Oberneukirchen

Verein EKiZ  
Wichtelhaus

5. Wanderung ins Blaue Traberg
Alpenverein 
Traberg

14. 14:00–17:00 Uhr Kathrein stellt den Tanz ein
Lebenshaus 
 Oberneukirchen

Hilfswerk 
 Oberneukirchen

18. 14:00–20:00 Uhr Adventkranzbinden im Schloss Waxenberg Schloss Waxenberg Waxenberg Aktiv

18. 09:30–13:00 Uhr Gin-Tonic-Brunch
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe

25. 17:30 Uhr 2. Traberger Perchtenlauf Ortsplatz Traberg
Goldhaubengruppe 
Traberg

25.+26. Adventmarkt Traberg Traberg
Goldhaubengruppe 
Traberg

25. 
26.

10:00–18:00 Uhr 
09:00–17:00 Uhr

Brauchtumsmarkt Oberneukirchen Oberneukirchen
Kultur-Werkstatt- 
Schnopfhagen

D
ez

em
b

er

2. 16:00–16:45 Uhr Das kleine goldene Sternenkind – Puppentheater
Gemeindesaal  
Oberneukirchen

Verein EKiZ  
Wichtelhaus

3. 09:30 Uhr Bratwürstelsonntag Pfarrheim Traberg KMB Traberg

3. 16:00 Uhr Kirchenkonzert MV Oberneukirchen
Pfarrkirche 
 Oberneukirchen

Musikverein  
Oberneukirchen

8. 17:00 Uhr Kirchenkonzert MV Traberg Pfarrkirche Traberg
Musikverein 
Traberg

8. 18:00 Uhr Waxenberger Perchten- und Krampuslauf Waxenberg
Waxenberger 
Burgteufel

8. Weihnachtsfeier
Pensionisten-
verband 

9. 14:00 Uhr Weihnachtsfeier Senioren GH Kastner Traberg Seniorenbund

9.+10. Schlossadvent Waxenberg Schloss Waxenberg Waxenberg Aktiv

16. 09:30–13:00 Uhr Gin-Tonic-Brunch
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe

23. 14:00–18:00 Uhr Last Minute Xmas Shopping mit Punschstand
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe

24. Punschstand
Marktplatz 
 Oberneukirchen

Landjugend 
 Oberneukirchen

31. 00:00 Uhr Silvesterfeuerwerk Sportanlage Traberg
Sportunion 
Traberg
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Hoamatland
Kunst & Genuss

Erlesenes Kunsthandwerk

SA 25.Nov. 2023   10   18 Uhr

SO 26.Nov. 2023     9   17 Uhr


